Die Story dieser Woche stammt von einem meiner liebsten Schriftsteller, Paulo Coelho, und trägt den Namen: "Das Tor durch die Unmöglichkeit".
 
Wir alle standen im Leben schon vor Situationen, Problemen, Hindernissen und spürten wie sich schon beim bloßen Anblick der Sache das Gefühl der Machtlosigkeit in uns breit machte. Wir sagen uns dann Sätze wie: "Das ist unmöglich!".  
 
[bookmark: _GoBack]Wenn Sie das nächste Mal an einen solchen Punkt gelangen, denken Sie an diese kleine Geschichte.

Alles ist möglich! 
 
   
Das Tor durch die Unmöglichkeit
- Paulo Coelho -

„Wenn du dich auf deinen Weg machst, wirst du an eine Tür kommen, an der ein Satz geschrieben steht“, sagt der Meister. „Komm zu mir zurück und sage mir, wie dieser Satz lautet.“
Eifrig macht sich der Schüler auf die Suche.
Eines Tages sieht er die Tür und kehrt zum Meister zurück.
„Am Anfang des Weges stand geschrieben: Es ist unmöglich“, berichtet er.
„Wo stand das?“ fragt der Meister. „An einer Wand oder an einer Tür?“
„An einer Tür“, antwortet der Schüler.
„Nun, dann packe die Türklinke und öffne die Tür.“
Der Schüler gehorcht. Da der Satz an der Tür steht, bewegt er sich mit ihr. Als die Tür ganz offen ist, kann er den Satz nicht mehr sehen – und setzt seinen Weg fort.

